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Bey
ver Hoben Bermdblung i
008 Hodygebornen Reichs Grafen und Heven, e Y
HERNR i1 1

Geord i

\
|
s 9. K. B Grafen von Schlis, genannt Gdre, Ll
l Herren gu Sli, Wegfurth und Nedyberg, |
J
|

Grb/Marfchalln des Hodftifts Fulda,
it
der Hodygebornen sxe?‘&)s Grafin und Jrau,
A

Gorifine Henvietfe
- @lifabetfy ‘ 

 bed §. Romifhen Neichd Grafin su Stolberg, il
SKonigftcin, Rochefort, Wernigerode und Hohenfteir, AR
ety ju Epfein, Mimsenberg , Breuberg , Aigmont, Lohra md Kletienderg, 26 i
b el dhe 1
ju Weenigerode den roten December 17 5 4, ‘ P
Dhichft veraniige vollzogen rourde, 11
folten ! | l

in nachffehenden Seilen ifre h@bl{tf_:;rcbtm[le Sveude begengen,
uny guglen
unteethanigfe qgmtuliren

{ Broderud Riedbrid, ) ‘

‘ ob. Friver. Schmid /=™
1 et Alumni d¢8 Dochgrafl. theol. Seminarii, i l

[ Qordesforforfonfoerteonfrofortrfesferts snofefedodobofofdodododedotofofodd 1|
Weenigerode, deudts Sohann Seorg Stend, Hocharafl, Hofouchdrudier. 1Ry



iche Dev-ift hier mit Retht begliicks

; . jnoucnnem,

N Den jeitlich) Gliack mit offiten -
men Fufft; ¢

Der alles denckt fich jtognglos su pergbueny,

Bas der Natur Des Hevbens nuv gelift,

Der fich vergitgt mit bebenden Gerviffen,

nd welcher Elagt, e ifim die Luft entiffen,

i S? icht Der, Den Ceonund Purpue prachtig fymiicker,
% deffen SHand der guldne Seepter blie,

Des Majeftdt vom Throne hevefehend blicker,

R deffen Fuf die niedre Avmuth fise,

Des hobes Lort den Diener folgfum macyet,
Und der, wenn diefer fEhHaft, noch forgend twadhet.

mid)t det, et frets nue Ueberfluf genieffet,
Und deffen Rubm in Gold und Silber feht;
Der feinen Gott in Stein und Eifen {hliefjet,
Und frets dabey mit Sorgen furchtfam gebt.
Dent e alsdenn die Schaae dex Kinder chret;
Bentt feinen Tob die frohe Hoffaung hdvet. =




W ) 0 (Sl
@ev Weife fieht mit aufoekldvten Bicken
Durdy dieferr Dunft det fchndden Eitelfeits
©t Eemet Feins von allen diefen Stiicker,
Das {einen Geift mit toahrer Rub ecfeent.
G ficht, und forfeht , and fiudt mit woenig Kleiffe,
Daf alles Dis cin Nichts, das oldnset, beiffe.

@en ®eift, det nicht fire diefe IBelt gebover,
Beglircket nicht ein o verganglich Guts

Dic Seele bleibt, unbd jenes geht verloer,
Und 1was iff denn, twovine die Sehufucht tuhe?
Der Tieh , dev in die Ervigkeiten quilles;
SBieh e allein duvchs hdchfte Gut geftillet.

%ie oficklich ift Dev Mann, dex dis befises,
1ind deffen Sinm hievauf gevichtet frelt ?

Dt toeif, woop ihm diefes Leben nither,

Und feine Aohifahet wird auch einft ehohi.
Gt (bt pergnirgt, too andre dngfilich trauven,
Und fein Berguiigen {elbft muf etwig dauer.

S)zit Heitevrn Bick fehickt e die vegen Tviebe
Durd) diefe Aelt denr Ervigkeiten 4

et findet ev e Gegenfrand der Liche,

Dent fefien Grund dev hHdchft vollEommuen Ruh.
Gt [ebt, und roied mit feinem gangen Leben

Gy MercEmaal dev gubinftgen Hoffuung geberr.

@id} immer gleich toird bey Bevandermigen
s Lebens, audy der Guund dev Seelen fevn,
©o tic ibn nie die Tvitbfal hat bestoungen,

o nimt ihn nie der Sehein des Stiickes ein,
oBird nue das befte Theil ihm nicht verfehroindens
G witd man fonft ihn frets gelafien finden.

@t Fenttet ool dev Botficht ihr Regivert,
A Diefe forg fire ih mit mifde Sand,
D oivd man audy in Seitlichen vevfpirven,
Daf fie ihm fiets Das Befte jugetvandt,

Ras et befit, Das halt ev fiw befchicder,
nd ift im fbvigen mif feinem GOt ufricden.

o
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60 Denckt cin Chif nad) feftgefenten Grimden,
G ift dec Wunfeh des AWeifen cingeriche’t.
Rein ander ik 1ied fich bey 6 befinden,
9(1 dem die Borficht ihren Bevfall fpricht.
Dum muff auch DAs, 1VAS ¢ nuy uniIVMIEN;
Sum rechten Jiel, gum beften Rwece Fommen,

@tmud)te@ Paar! der Borficht weifes Figen
Reigt Shnen groar ein feh erpeentich Glick

Dod) fehite nodh feyr viel an dem Bergniigen,
Rlich nodh dabey das IBichtigfte puviick,

Das hdchfte Gut, das i in Chyifto Eennen,
Das ift das Siel, das unfie Aanfihe nennen.

@cr , oeffens Hand dis Hohe BWand gebimden,
Der cedue ¢d mit hohem Tehlevgehis

Gt [affe es in lang beglickten Ghunben

Des Sebens veft und yum Besguiigen fieh.
Grfiiliet GOt mit feinem SHeil die Seeleryy

Go wird ¢ nie an cinem Gute fehlen.
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	Bey der Hohen Vermählung des Hochgebornen Reichs Grafen und Herrn, Herrn Georg, des H. R. R. Grafen von Schlitz, genannt Görtz ... mit der ... Frau Christine Henriette Elisabeth, ... Gräfin zu Stolberg ... welche zu Wernigerode den 19ten December 1754. ... vollzogen wurde, ... gratuliren Broderus Riesbrueck, Joh. Frider. Schmid, S. S. Th. St. et Alumni des Hochgräfl. theol. Seminarii.
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